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Schweizweit aktiv - künftig auch im Non-Food-Sektor

zentral an den Materialfassungsorten
der Truppe bei Mobilmachung und

den Einsatzstandorten der Versor-

gungsformationen gelagert.

Das Lager in Brenzikofen diente als

Lager- und Verteilcenter für die halt-
baren Lebensmittel der Armee.

Heute

Im Rahmen der Departementsreform
EMD 95 wurden das Armeeverpfle-
gungsmagazin Brenzikofen, die Be-

triebsstoff-Versorgungsanlagen Grii-
nenmatt und Miinchcnbuchsee und

das Eidg. Munitionsdepot Uttigen un-
ter einer Leitung zum Eidg. Versor-

gungsbetrieb Brenzikofen mit Filial-
betrieben zusammengelegt.

/In/gaben:

Das Armeeverpflegungsmagazin als

Filialbetrieb des Versorgungsbetrie-
bes erfüllt die bisherigen Aufgaben
des Verpflegungsdienstes weiter.

Sewirtsc/ta/fttng:

Die Lebensmittelvorräte der Armee
sind zentral in Brenzikofen gelagert.
Je nach Bedrohungslage werden die

Vorräte an die Materialfassungsorte
der Truppe bei Mobilmachung und an

die Einsatzstandorte der Versorgungs-
formationen dezentralisiert.

Das Lager in Brenzikofen dient als

Im November 1979 erfolgte der Spa-

tenstich und drei Jahre später konnte

der Betrieb aufgenommen werden. Das AVM Brenzikofen-Thun verfügt über moderne und zweckmässige Infrastrukturen.

Eigentlich präsentiert sich das idyllisch gelegene Armeeverpflegungsmagazin (AVM) Brenzikofen

wie aus einem Prospekt.

Die Materialbewirtschaftung des Departements Verteidigung, Bevölke-

rungsschutz, Sport (VBS) wird zur Zeit neu organisiert. Mit der Straffung
der Nachschubbereiche für Material und Verbrauchsgüter wird das Ar-
meeverpflegungsmagazin (AVM) Brenzikofen vom reinen «Verpflegungs-
betrieb» zum Lager- und Verteilcentrum für Persönliche Ausrüstung, Tex-

tilien und Verpflegung umgenutzt.

Gestern /lu/gaèen:

Die ersten Gebäude für die Einlage-

rungen von Verpflegung für die Ar-
mee sind bereits zwischen 1893 und

1902 erstellt worden.

Anfang der sechziger Jahre musste

man sich mit der Sanierung bezie-

hungsweise der Projektierung von
neuen Armeeverpflegungsmagazinen
befassen. Nicht nur das Alter der La-

gergebäude, sondern vor allem die

Entwicklung in der Förder- und La-

gertechnik waren ausschlaggebend.
1973 wurde deshalb ein Arbeitsteam

gebildet mit dem Auftrag, eine ko-

stenoptimale Ausbaustrategie für die

Armeeverpflegungsmagazine festzu-

legen. Dieses Arbeitsteam schlug vor,
die bestehenden vier Betriebe Altdorf,
Seewen, Ostermundigen und Thun

aufzuheben und als Ersatz ein neues

Lager- und Verteilcenter für Lebens-

mittel der Armee in Brenzikofen zu
erstellen.

Das Armeeverpflegungsmagazin
Brenzikofen bewirtschaftete und la-

gerte die Lebensmittelvorräte der Ar-
mee und versorgte die Truppe und

weitere bezugsberechtigte Kunden

mit haltbaren Lebensmitteln.

flew/r/icAa/hmg:

Die Vorräte der Armee wurden de-

22 70 Jahre «Der Fourier»



Seit 15 Jahren AVM BrenzikofenLager für die Verpflegungsvorräte der

Armee und als Verteilcenter fur diese

Güter.

Morgen

Mit der Neuorganisation der Material-
Wirtschaft im VBS werden die Nach-
Schubbereiche für Material und Ver-

brauchsgiiter (Munition, Betriebsstof-

fe, Verpflegung) gestrafft. Während
die Materialwirtschaft im Betriebs-
Stoff- und Verpflegungsdienst kaum
wesentliche Änderungen erfährt, wer-
den andere Aufgaben neu organisiert,
so dass Synergiepotentiale ausge-
schöpft werden können. Dank seiner
modernen und zweckmässigen Infra-
struktur werden im Armeeverpfle-
gungsmagazin neben den Aufgaben
im Verpflegungsdienst die Nach-
Schubaktivitäten an die VBS-Betriebe
für Persönliche Ausrüstung und Tex-
tilien integriert und die Betriebslei-

tung des Nachschubbetriebes Brenzi-
kofen-Thun untergebracht (siehe «Or-

ganisation Nachschubbetrieb Brenzi-

kofen-Thun»),

Aufgaben:

Der Filialbetrieb Brenzikofen erfüllt
Aufgaben in der Lagerhaltung, Ver-

teilung und Rücknahme von Persönli-

eher Ausrüstung, Textilien und Ver-

pflegung zugunsten der Betriebe

VBS, der Truppe und von weiteren

bezugsberechtigten Kunden.

Das Lager in Brenzikofen wird umge-
nutzt und dient künftig als Lager- und

Verteilzenter für Persönliche Ausrü-

stung, Textilien und Verpflegung.

/?o//'£/umv/Ji'rger

rzDa.v OKK èescAaJfr «/)</ venva/te/r/ie
Forröte an Leèens- ««//

/((> r/ie .4/vnee. Es sorg//»> recA/ze/7/-

gen f/msa/z r/er fParenvorra/e r/i/rc/i

ße/ie/er«ng r/er EcAn/en «nr/ Kurse
r/es /nsZrufe'onsr/i'ens/es, ausna/ims-

weise r/i/rc/i /re/en Ferfani/ i/nr/ g/7>/

r/er 7n////>e r//e i/n /n/eresse r/es recA/-

ze/Zigen t/msa/zes nötigen P/7ic/i//>e-

züge èe/cunn/.»

-r. Dieser klare Auftrag des Bundesra-

tes (Verordnung des Bundesrates über

die Verwaltung der schweizerischen

Armee) war bereits im VR vom 27.

März 1885 enthalten. Verschiedene

Schwierigkeiten in der Lagerhaltung

Rolf Ehrensperger
15. November 1952, verheiratet.

Rolf Ehrensperger ist Betriebsleiter des Eidg.
Versorgungsbetriebs Brenzikofen.

Im Militär bekleidet er momentan den Rang ei-

nes Oberstleutnants als Kdt Stv Vsg Rgt 12.

und unzählige Probleme in der Be-

wirtschaftung der Güter führten dazu,
dass man sich schon Anfang der sech-

ziger Jahre mit dem Gedanken befas-

ste, eine Neuordnung der Armee-Ver-
pflegungs-Magazine in die Wege zu
leiten.

Grünes Licht dazu gab der seinerzeiti-

ge Departementschef, Bundesrat Ru-

dolf Gnägi, am 22. November 1973,

welcher gleichzeitig das OKK mit der

Weiterbearbeitung dieses Geschäftes,

unter Vorbehalt der Kreditbewilli-
gung durch die eidgenössischen Räte,

ermächtigte. Der Bundesbeschluss er-
folgte am 19. September 1978.

Der Spatenstich erfolgte am 2. No-
vember 1979; die Grundsteinlegung
am 23. Mai 1980. Am 4. September
1981 wurde ein Aufrichtefest gefeiert.
Nach einer totalen Bauzeit von 34

Monaten konnte am 1. Januar 1983,
also vor genau 15 Jahren, das Armee-

Verpflegungsmagazin Brenzikofen
seine Tätigkeit aufnehmen.

Die Baukosten beliefen sich auf 28

Millionen Franken.

Der Projektleitung stand Dr. A. Lie-

ner, Stab der Gruppe für General-
stabsdienste Bern vor; sein Stellver-
treter war F. Pfaffhauser, Oberkriegs-
kommissariat Bern. Weiter: S. Jeitzi-

ner, OKK Bern; P. Peter, AVM Thun;
H. Flofstetter und L. Zumwald, Stab

der Gruppe für Generalstabsdienste;
H. Schaerer und B. Tschumi, Bau-
kreisdirektion 3; K. Rhyner, Bundes-

amt für Organisationsfragen Bern.

Organisation Nachschubbetrieb Brenzikofen-Thun

Betriebsleiter

Personaldienst Zentrale Dienste

Filiale Brenzikofen Filiale Grünenmatt Filiale Uttigen Filiale Thun

Persönliche Ausrüstung
Textilien

Verpflegung

Betriebsstoffe
/bz/ga/wifare/c/j
Munition

zlz//ga/wj/>tTfc7c/j

Allgemein-technisches
Material
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